
Göttingen (oh). Zum Ab-
schluss ein zweiter Platz: 
Nach Silber und Gold si-
cherte sich Marcel Jerzyk 
von Wa-
spo 08 bei 
den Deut-
schen Jahr-
gangs-
meister-
schaften 
im 
Schwim-
men in 
Berlin eine 
weitere 
Silbermedaille: Über 800 
Meter Freistil schlug er in 
8:27,54 Minuten an. 

Jerzyk hatte in seinem 
letzten Rennen der Meis-
terschaften noch einmal 
alle Kräfte mobilisiert. Zu-
vor war der Langstrecken-
spezialist über 200 Meter 
Freistil in 2:00,06 Minuten 
außerdem Vierzehnter ge-
worden. 

Jerzyk holt 
erneut Silber
Schwimm-DM 

Marcel Jerzyk

Fußball
Rainer Teuteberg, ehemaliger Trai-
ner von Blau-Weiß Friedland, ist ab 
sofort Teammanager des Kreisli-
gisten SV Groß Ellershausen/Het-
jershausen. „Auf diesem Gebiet 
hatten wir bis jetzt eine Menge Ein-
zelkämpfer“, begrüßte SV-Trainer 
Olaf Schroeder den Schritt. Teute-
berg werde in den Bereichen Orga-
nisation, Sponsoring und Neuver-
pflichtungen tätig werden. 

Basketball
Die Mädchenmannschaft des 
Hainberg-Gymnasiums hat beim 
Bundesfinale des Wettbewerbs Ju-
gend trainiert für Olympia in Ber-
lin den Einzug ins Finale der Wett-
kampfklasse III knapp verpasst und 
den vierten Platz belegt. Für das 
von Reinhard Nothdurft betreute 
Team spielten Johanna Greib, Sa-
rah Otte, Franziska Hadaschick, 
Maj vom Hofe, Annika Röhrscheid, 
Alina Tater, Aurélic Modde und 
Leonie Dorra. Jugendnationalspie-
lerin Nele Aha stand mit Bänder-
riss im Fuß nicht zur Verfügung. 

Fußball
Als Vorbereitung auf das Nord-
deutsche Turnier in Malente vom 
18. bis 20. Juni und das DFB-Schü-
lerlager in Duisburg-Wedau vom 
2. bis 7. Juli hat die U-15-Auswahl 
des Niedersächsischen Fußballver-
bands (NFV) die B-Junioren des 
HSC Hannover mit 4:0 bezwun-
gen. NFV-Trainer Wulf-Rüdiger 
Müller testete 25 Spieler, unter an-
deren Joshua Busching und Julius 
Drevs vom SCW.

Fußball
41 D-Junioren des Jahrgangs 1997 
aus dem Bereich Süd-Ost des Nie-
dersächsischen Fußballverbands 
(NFV) nehmen vom 28. bis 30. 
Juni an einem Talentferiencamp in 
der Sportschule Barsinghausen 
teil. Unter anderem wurde Felix 
Müller vom RSV 05 nominiert. 

Fußball
Die Mädchenmannschaft der IGS 
Göttingen – Jahrgang 1998/99 – 
hat sich beim Wettbewerb Jugend 
trainiert für Olympia die Bezirks-
meisterschaft gesichert. Damit hat 
sie sich für das Landesfinale in der 
Sportschule Barsinghausen am 18. 
Juni qualifiziert. Bei den Bezirksti-
telkämpfen in Salzgitter gab es ge-
gen Meinersen und Groß Ilsede je-
weils 9:0-Erfolge. Für die IGS 
spielten Thorid Bruns, Lea De-
mann, Laila Gerbode, Lena Ger-
mershausen, Sandra Gerschau, So-
phia Hartwig, Henrike Hofmeis-
ter, Marlene Regenfuß, Leonie 
Schulz und Lea Vollmer.
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Yara de Boer gewinnt die 100-Kilometer-Distanz

VON MICHAEL GEISENDORF

Holzerode. Die Niederlände-
rin Yara de Boer und ihre Stute 
Sumaya waren die großen Ge-
winner beim zweitägigen 18. 
Holzeroder Distanzritt. Am 
ersten Tag gewann die Reiterin 
aus Enschede, die sich gerade 
auf die Europameisterschaft in 
Kreuth vorbereitet, die 100-Ki-
lometer-Distanz in 7:44:04 
Stunden. Tags darauf ritt sie 
noch 25 Kilometer mit als Be-
gleiter des neunjährigen Jona-
than Mayer, weil dessen Vater 
ausgeschieden war. Für ihre 
spontane Hilfe überreichte ihr 
Cheforganisatorin Juliette 
Mallison den Fairness-Preis.

Die Präsidentin des Verban-
des Deutscher Distanzreiter 
(VDD) und ihre Helferschar 
freuten sich über die tolle Reso-
nanz von 55 Aktiven, die bei 
herrlichem Reitwetter über sie-
ben Distanzen an den Start gin-
gen und anschließend von der 
herrlichen Landschaft rund um 
das idyllisch gelegene Holzero-
de schwärmten. Mallison war 
vor allem begeistert, dass mehr 
als die Hälfte der Reiter jünger 
als 21 Jahre war. „Sie sind 
schließlich die Distanzreiter der 
Zukunft“, sagte Mallison. Die 
Jüngste, die dreijährige Lea Ma-
rie Rodich, bewältigte auf ih-
rem 84 Zentimeter kleinen 
Shetland Pony Lotte souverän 
die Drei-Kilometer-Strecke.

Erfolgreichste Juniorin war 
Anne Wegner aus Bursfelde, die 
auf ihrer Araberstute Aicha Ad-
schawad mit einer Durch-

schnittsgeschwindigkeit von 
14,09 Stundenkilometern den 
Mehrtagesritt über 40 und 50 
Kilometer gewann.

Die Sieger

100 km – Junioren: Yara de 
Boer/Sumaya (Niederlande) 

7:44:04 Stunden. – 80 km – Ju-
nioren: Oliver Kiewert/Balzar 
(Langenberg) 7:38:15. – Senioren: 
Julia Mettler/Cayuga‘s Haziel 
Pin 5:37:47.

50 + 40 km – Junioren: Anne 
Wegner/Aicha (Bursfelde) 
6:24:54. – Senioren: Andrea 

Blum/Aswan Partbred (Blan-
kenburg) 8:30:17. 

50 km – Junioren: Susanne 
Güldenpfennig/Ainhaa Fautina 
(Coppenbrügge) und Stephan 
Herold/Fuego Criollo (Bad Lau-
terberg) beide 3:35:28. – 40 km – 
Junioren: Anne Wegner/Aicha 

2:50:18. – Senioren: Yvonne Kirs-
tan/My Champion (Göttingen) 
3:58:55. – 10 km – Junioren: Jona-
than Mayer/Jeremy Connemara 
(Bad Kissingen) 1:08:25. – Senio-
ren: Christina Neumann/Bolero 
Knappstrupper (Katlenburg-
Lindau) 1:15:00.

18. Holzeroder Distanzritt: Juliette Mallison freut sich über große Resonanz der Nachwuchs-Athleten 

Die 50 Kilometer nicht ganz geschafft: Sabine Rodich musste nach 3:56 Stunden aufgeben, da ihre Stute Crazy Baby lahmte.  Pförtner

Sparta-Sommerfest mit Junioren-Pokalfinals

Göttingen (war). Mit Endspie-
len um den Fußball-Kreispokal 
der A- und B-Junioren beginnt 
am Mittwoch das Sommerfest 
von Sparta auf der Bezirksanla-
ge am Greitweg. Zunächst ste-
hen sich um 17 Uhr die B-Ju-
nioren der JSG Pferdeberg und 
jene der JSG Süd gegenüber. 
Um 19 Uhr folgt das Finale der 
A-Junioren zwischen der JSG 
Bergdörfer/Rhume und dem 
FC Lindenberg-Adelebsen. Be-
sonders pikant: Am vergange-
nen Wochenende gab es genau 
dieselbe Konstellation beim 
Endspiel um die Kreismeister-
schaft, in dem die JSG Berg-
dörfer/Rhume mit 2:1 die Ober-
hand behielt. Bei den B-Junio-
ren könnte wiederum die JSG 
Pferdeberg mit einem Pokal-
sieg das Double schaffen.

Nächster Programmpunkt 
des Sparta-Sommerfestes ist am 
Donnerstag um 18 Uhr ein 
Herrenturnier. Am Freitag um 
12 Uhr beginnt ein Schultur-
nier für Mädchenteams, es fol-
gen von 17 Uhr an das kleine Fi-
nale und Finale des Herrentur-
niers. Gegen 20.15 Uhr stehen 
sich Sparta und 05 in einem 
Traditionsspiel gegenüber.

Ü-32-Mannschaften und Frei-
zeitteams messen sich am Sonn-
abend um 13 Uhr. Der Kinder-
tag mit einer sogenannten Fuß-
ballolympiade beginnt am Sonn-
tag um 12 Uhr. Zum Abschluss 
stehen sich die Sparta-Frauen 
und jene des SV Bad Lauterberg 
in einem Freundschaftsspiel ge-
genüber. Am Freitag- und Sonn-
abendabend gibt es außerdem 
eine Open-Air-Disko.

A- und B-Juniorenteams ermitteln Kreispokalsieger / Turniere und Traditionsmannschaften

Nächstes Endspiel, dieselbe Besetzung: die A-Junioren des FC Lin-
denberg-Adelebsen (l.) und jene der JSG Bergdörfer/Rhume.  SPF

Göttingen/Oberhof (mig). 
Fiona Sieber vom ESV Rot-
Weiß ist seit dem vergange-
nen Wochenende die zweit-
beste Schachspielerin ihrer 
Altersklasse in Deutsch-
land. Bei den nationalen Ti-
telkämpfen der deutschen 
Schachjugend im thüringi-
schen Oberhof, wo die 500 
besten Spielerinnen und 
Spieler zwischen fünf und 
25 Jahren um den Sieg 
kämpften, holte sich die 
junge Göttingerin in der 
Klasse U 10 (Jahrgang 2000 
und jünger) überraschend 
den Vizemeistertitel.

Die Entscheidung für 
Fiona fiel am letzten von 
insgesamt sechs Turnierta-
gen in der elften und letzten 
Runde. Bis dahin auf dem 
vierten Platz liegend, 
brauchte sie unbedingt ei-
nen Sieg gegen Vinzent 
Spitzl aus Hessen. In Ab-
sprache mit Trainer Ale-
xander Markgraf hatte sich 
die Göttingerin für eine ag-
gressive Strategie entschie-
den, die letztlich Erfolg hat-
te, obwohl ihr Gegner die 
Lunte zwischenzeitlich ge-
rochen hatte. Da zwei zuvor 
besser Platzierte ihre ab-
schließenden Partien verlo-
ren, rückte Fiona auf den 
zweiten Platz vor und quali-
fizierte sich für die Europa-
meisterschaft in Georgien.

Fiona Sieber 
Vizemeisterin
Jugendschach-DM

Stolz: Fiona Sieber. EF

LGG-Staffeln 
feiern Siege
Göttingen (bru). Beim Aski-
na-Sportfest in Baunatal waren 
vier Langstaffeln der LG Göt-
tingen am Start. Die A-Schüler 
mit Henrik Steenken, Markus 
Fiebig und Julius Lemke be-
herrschten die Konkurrenz und 
gewannen die 3   x   1000-Meter-
Staffel in 8:48,75 Minuten. In 
Anbetracht der Bestzeiten der 
drei Akteure ist noch erheblich 
Luft nach oben, so dass sie zu 
den schnellsten deutschen Staf-
feln gehören könnten. Das 
zweite LGG-Team (Matthieu 
Haake, Nick Fleckenstein, Thi-
baut Haake wurde Siebter.

Auch die B-Schüler gewannen 
ihre Staffel deutlich. Felix Buck-
Gramcko, Nicolas Nikuradse 
und Lorenz Küstner waren in 
10:08,79 Minuten mit Abstand 
schnellste der 21 Teams. Die 
3     x    800-Meter-Staffel der A-
Schülerinnen (Stella Hagemey-
er, Paulin Nikuradse und Phili-
ne Fleckenstein) lief in 8:22,63 
Minuten auf den sechsten Platz.

Manfred Vollmer 
ist Nordmeister
Göttingen (bru). Manfred Voll-
mer (LGG) und Robert Strom-
burg (DSC Dransfeld) waren die 
einzigen Teilnehmer aus dem 
Kreis Göttingen bei den nord-
deutschen Leichtathletik-Senio-
renmeisterschaften in Ham-
burg. Vollmer (M 50) wiederhol-
te seine vor einer Woche bei den 
Landesmeisterschaften erreich-
ten Platzierungen, war dabei 
aber deutlich schneller als in 
Celle. Über 800 Meter holte er 
sich den Titel in 2:14,08 Minu-
ten, und auf der Stadionrunde 
blieb er mit 59,32 Sekunden 
deutlich unter der Minute und 
wurde damit Vizemeister. 

Gleich vier Starts absolvierte 
Robert Stromburg und erreichte 
deutlich bessere Ergebnisse als 
vor Wochenfrist bei den Lan-
desmeisterschaften. Der M-60-
Senior wurde Dritter im Drei-
sprung, Vierter über 400 m und 
im Weitsprung mit starken 4,67 
Metern sowie Fünfter im Hoch-
sprung.

TSC in Blackpool Dritter

Göttingen (nd). Das Bundesli-
ga-A-Team des TSC Schwarz-
Gold ist nach einwöchigem Auf-
enthalt in der englischen Küs-
tenstadt Blackpool vom  größten 
Tanz-Turnier der Welt zurück-
gekehrt. Dort belegte die Stan-
dard-Formation hinter der Brig-
ham Young University (USA) 
und der Beijing Dance Academy  
(China) den dritten Platz. In den 
beiden Vorjahren hatte der RSC 
das Turnier gewonnen.

„Wir haben gute Leistungen 
gezeigt und von internationalen 
Wertungsrichtern positives 
Feedback bekommen. Das ist al-
lerdings nicht honoriert wor-
den“, bedauerte TSC-Cheftrai-
ner Zimmermann. Amerikaner 
und Chinesen hätten Showef-
fekte in den Vordergrund ge-
stellt, die unter deutschen Ver-
hältnissen keine Chance gehabt 
hätten. „Solche Formationen 
würden bei uns nicht einmal 
zum Wettkampf zugelassen“, ist 
Zimmermann überzeugt. 

Nach der Ankunft am Flug-
hafen in Hannover waren die 
Göttinger direkt zu den Nieder-
sachsen-Meisterschaften der 
Einzelpaare nach Bad Nenndorf 
gereist. Und das mit gutem Er-
folg. Die frischgebackenen Lan-
desmeister der Hauptgruppe B 
Standard, Philipp Wortmann 
und Kay-Yvonne Campe vom 
Braunschweiger TSC tanzten in 
der Hauptgruppe A Standard 
gleich im Finale mit und wurden 
Sechste. Der Göttinger Wort-
mann zählt zur Bundesliga-For-
mation des TSC Schwarz Gold  
ebenso wie das Paar Mieke 
Groeneveld/Kai-Arne Feldhu-
sen, das in Bad Nenndorf im Fi-
nale der Hauptgruppe A Stan-
dard Vizemeister wurde. Marti-
na Lotsch und Arnd Steinhäuser 
belegten Rang fünf. Die Göt-
tinger Jonas Möckel und Vanes-
sa Kuhnert wurden in der 
Hauptgruppe C Standard Drit-
te, Wiebke Rebhan und Lars 
Rolack Fünfte.

Tanzen: Amerikanische Showeffekte höher bewertet
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